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Danaus plexippus (Linnaeus, 1758) - Gruppe Il, Saisonwanderer 2. Ordnung 


ScHurıian berichtet in den NeVA 19 (2): 216-218 über eine Anzahl Falter die er vom 2.-13.IV. 
im Stadtgebiet von Agadir (Marokko) beobachten konnte. Die Eiablage fand dort an Asclepias 
curassavica statt. 

10 weitere Tiere wurden aus dem Norden und Osten der Insel Madeira, bei Sao Vicente und 
Machico, von Anfang August gemeldet (1006). 

Außerdem wurde am 13.X. in Puerto Rico auf Gran Canaria ein einzelnes frisches Tier beob- 
achtet (72). 


Danaus chrysippus (Linnacus, 1758) - Gruppe Ill, Bnnenwanderer 


Im selben Artikel wie bei der vorigen Art zitiert, wird ferner berichtet, daß am 9. und 13.1V. je 
2 D. chrysippus (L.) am Strand bei Agadir nach Süden wanderten. 

Eine weitere Wanderbeobachtung traf aus Südtunesien ein. Dort konnten bei Zaafrane in einer 
halben Stunde ca. 20 Tiere beobachtet werden, die mit Nahrungsstopps alle von West nach 
Ost zogen (368). 

Eine Meldung aus der Türkei besagt, daß bei Bodrum vom 7.-14.X. ca. 200 frische Falter beob- 
achtet wurden (914). 

Und letztlich wurde der Altweltmonarch vom 9.-14.ll. im Norden Namibias, bei Swakopmund, 
Khorixas, Tsumeb, Namutomi, Grootfontein, auf dem Waterbergplateau und bei Okahandia 
überall in Massen angetroffen. Dahingegen konnte der Falter im trockeneren Süden, bei Wind- 
hoek und Keetmanshoop, am 15. u. 18.ll. nur noch in 3 Ex. festgestellt werden (935). 


Libythea celtis (LAICHARTInG, 1782) - Gruppe Il, Saisonwanderer 2. Ordnung 

Es liegt nur eine Meldung über einen Falter vor, der am 1.Vl. bei Adritsena in Griechenland flog 
(878). 

Hipparchia semele (Linnacus, 1758) - Gruppe IV, wanderverdächtige Art 

Nach den zurückliegenden guten Jahren sind die Populationen 1998 anscheinend wieder fast 
ganz zusammengebrochen. 8 Mitarbeiter konnten nur 26 Falter aus Deutschland melden. Im- 


merhin konnten die Art an den besten Flugplätzen der letzten Jahre wenigstens noch in eini- 
gen Exemplaren bestätigt werden. 
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Lediglich von den Friesischen Inseln kam keine Bestätigung, was aber auch daran liegen kann, 
daß diese von unserer schwindenden Anzahl aktiver Mitarbeiter einfach nicht besucht wurden. 
Die Meldungen im einzelnen: 

Vom 24.VIl.-4.VIll. 7 Ex. am Rysumer Nacken bei 26725 Emden (584). 

Vom 27.VIl.-23.VIll. 6 Ex. bei 26919 Brake (5). 

Am 16.VIll. ein Ex. bei 18609 Prova auf Rügen (135). 

Am 18.VIll. ein Ex. im NSG. Kreplitzer Heide auf Rügen (1015). 

Am 14. u. 20.VIll. zus. 8 abgeflogene Ex. bei 34388 Trendelburg-Sielen (78). 

Am 30.VIll.2 29 bei 98617 Helmershausen (251). 

Am 27.VIll. ein Ex. bei 02977 Hoyerswerda (1010). 

Und am 14. u. 15.VIl. zus. 11 Ex. bei Visp und Ausserberg im Oberwallis (572). 


Lycaena phlaeas (Linnaeus, 1758) - Gruppe Ill, Binnenwanderer 


Mit 133 von 18 Mitarbeitern aus Deutschland gemeldeten Faltern - wovon 17 nicht monatlich 
zugeordnet werden konnten und somit dem Phänogramm fehlen - war 1998 ein recht schwa- 
ches Flugjahr für den Kleinen Feuerfalter. Die beiden ersten Exemplare wurden vom 25.IV. aus 
77781 Biberach-Prinzbach gemeldet (669). Wie im Vorjahr war wieder die 2. Gen. nur sehr 
schwach vertreten. Und da das letzte gemeldete Ex. bereits am 27.IX. bei 06785 Naderkau 
flog, dürfte eine 4. Gen. wohl nicht zur Ausbildung gekommen sein. Es wurden aus ganz 
Deutschland fast durchweg nur Einzelexemplare gemeldet. Lediglich von der Insel Rügen (135, 
1015) und aus dem Raum 26725 Emden (584) wurden mit 35 bzw. 18 übers Jahr verteilte Ex. 
etwas größere Gesamtstückzahlen gemeldet. Die größte Einzelmeldung kommt vom 1.VIll. aus 
21272 Egestorf, wo an diesem Tag immerhin 10 Ex. beobachtet werden konnten (878). 


Lycaena phlaeas Imagines 1998- 





Aus dem Ausland liegen die folgenden Beobachtungen vor: 

Portugal: Am 4. u. 7.IV. zus. 7 Ex. bei Tavira an der Algarve (72). Am 25.VII. zus. 5 Ex. an ver- 
schiedenen Stellen der Insel Madeira (1006). 

Frankreich: Vom 5.-12.IV. an verschiedenen Stellen des Dept. Herault zus. 9 Ex. (914). Am 
14.V., 30.VIII. u. 26.1X. zus. 4 Ex. in Village Neuf im Oberelsaß (159). 

Schweiz: Am 14. u. 17.VIl. 6 Ex. in Visp und Raron, Kanton Wallis (572). 
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Österreich: Insgesamt 54 Falter konnten in Niederösterreich, dem Burgenland, der Steiermark 
und Kärnten vom 6.V.-26.X. beobachtet werden (310, 693). Während die 4. Gen. in Deutsch- 
land gänzlich ausblieb, war sie im Raum Knittelfeld (Steiermark) die häufigste. Hier wurden 
vom 14.-26.X. 35 Ex. gemeldet (310). 

Italien: Am 21.Vl. 2 Ex. bei Cavazzo und Barcis, Prov. Friaul (310). 18 weitere vom 24.VIIl.-6.IX. 
an verschiedenen Orten in Südtirol und am Monte Baldo (246). 

Griechenland: Am 18. u. 19.IV. je ein Ex. in Georgioupolis und Imbros auf Kreta (310). 

Türkei: Vom 7.-14.X. zus. 8 Ex. bei Bodrum (914). 


Lampides boeticus (LinnAcus, 1767) - Gruppe Ill, Binnenwanderer 


Erfreulicherweise konnte 1998 einmal wieder ein Ex. in Deutschland nachgewiesen werden. 
Unser Mitglied D. FRITSCH (159) konnte am 5.IX. ein frisches Ex. bei 79594 Inzlingen im südlich- 
sten Schwarzwald beobachten und fotografieren (s. Abb.). Es ist dies das erste gemeldete Ex. 
seit 1990. 

Der Blasenstrauch erreicht am Kaiserstuhl die Nordgrenze seiner natürlichen Verbreitung und 
ist dort lokal durchaus nicht selten. Darüber hinaus wird er in wärmeren Gebieten gerne ange- 
pflanzt und verwildert auch öfters. Das Tier dürfte somit als Nachkomme eines Einwanderers 
anzusehen sein. Da der Blasenstrauch in der Umgebung des Fundortes jedoch nicht vor- 
kommt, ist anzunehmen, daß das Tier dort nicht geschlüpft, sondern - vielleicht aus der Nord- 
schweiz - zugewandert ist. 

Wahrscheinlich hat L. boeticus (L.) keine Chance den Winter in Mitteleuropa zu überleben 
(wenngleich dies noch nicht sicher bewiesen ist). Zudem dürfte eine Ausbreitung dieser Art in 
Mitteleuropa alleine schon wegen der extrem individuenarmen Einwanderung kaum möglich 
sein. 
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Weitere Meldungen liegen aus dem Ausland vor: 
Kanarische Inseln: Am 23.1. 3 3g in einer Parkanlage an der Costa Calma auf Fuerteventura 


(478). 
Portugal: Vom 24.-31.Vll. an verschiedenen Orten der Insel Madeira, zw. 600 u. 900 m, zus. 
6 Ex. (1006). 


Malta: Vom 15.-22.1V. zus. 39 Ex. auf der Insel Gozo (198). 
Sriechenland: Am 29.V. ein Ex. an der Südspitze der Halbinsel Mani und am 1.Vl. 3 Ex. bei 


Adritsena (878). 
Türkei: Vom 7.-14.X. in der Umgebung von Bodrum ca. 50 Ex. (914). 


Cacyreus marshalli (Butter, 1898) - Gruppe IV, Arealerweiterer 


Es liegen keine Meldungen vor. 


Syntarucus pirithous (Linnaeus, 1767) - Gruppe Ill, Binnenwanderer 


Am 18. u. 19.1V, sowie am 2.V. konnte die Art bei Georgioupolis und Exopolis auf Kreta in 25 Ex. 
festgestellt werden (310). 
Außerdem wurde sie vom 7.-14.X. bei Bodrum in der Türkei in ca. 10 Ex. beobachtet (914). 


Everes argiades (Pauuas, 1771) - Gruppe Ill, Binnenwanderer 


Aus Deutschland liegen keine Meldungen vor. Jedoch konnte die Art vom 29.VIll.-3.1X. an ver- 
schiedenen Orten im Dept. Jura in Östfrankreich in 5 Ex. festgestellt werden. (878) Diese Fund- 
orte liegen nur ca. 200 km von den bekannten Fundorten in Südwestdeutschland entfernt. 


Außerdem konnte die Art vom 11.-24.VIll. bei Balatonfenvyes in Ungarn zu Hunderten auf den 
ausgedehnten Trockenrasenflächen beobachtet werden (478). 


Plebicula amanda (ScHneıper, 1792) - Gruppe IV, Arealerweiterer 


Es liegen nur 2 Meldekärtchen vor: 

Am 14. u. 20.Vl. flogen bei 18528 Lietzow auf Rügen 3 d’ (135). 

Und am 18.VI. konnten bei 01445 Radebeul „seit langer Zeit erstmals wieder“ ein 2 beobach- 
tet werden (478). 
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